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DAS BLAUE HAUS, Freibadweg 2, 87534 
Oberstaufen, Tel. 0 83/44 76. 160 m² Ferien-
wohnung ab 170 € pro Tag. Tel. 01 60/90 35 39 50, 
www.blaueshaus-oberstaufen.de. Der Kurort 
Oberstaufen lohnt einen Besuch, etwa zum 
„Viehscheid“ am 11. 9., wenn die Bauern ihr 
Vieh aus den Bergen zurück ins Tal treiben.

SCHLOSS NEUSCHWANSTEIN, das 
berümteste Schloss Deutschlands, liegt nur 
50 km entfernt. Eintrittskarten über Tel.: 
0 83 62/93 08 30. 
SCHLOSS HOHENSCHWANGAU ist ein 
weiterer Besucher-Magnet der Gegend. 
Direkt gegenüber von Schloss Neuschwan-

stein – nahe dem Alpsee, einem der saubers-
ten Seen Deutschlands. 
DIE STADT KEMPTEN an der Iller 
(40 Autominuten entfernt von Oberstaufen) 
glänzt mit ihrer Vergangenheit. Dort kann 
man eine der schönsten Barockkirchen der 
Region ansehen, die Basilika St. Lorenz.Pr
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Sonniges Erwachen
Da wird schon das Frühstück zum Genuss: 
Selbst die Küche in der ans Haus ange-
schlossenen Ferienwohnung verzaubert 
Gäste mit nordisch-hellem Ambiente 

„Blau hat für das Auge eine 
         unaussprechliche Wirkung. 
Es ist als Farbe eine Energie“ 

Johann Wolfgang von Goethe (1749–1832)

Stöbern & schlemmen
Erlesene Wohnkultur verschmilzt 
mit Kaffeehaus-Atmosphäre: Im 
Laden fi nden Besucher skandina-
vische Möbel, Textilien, Wohn-
accessoires, Bücher. An der Theke 
gibt es warmes Mittagessen oder 
etwas Süßes am Nachmittag. Die 
Gäste essen im Haus oder an den 
Sitzinseln im stillen Obstgarten. 
Da die Räume fast täglich umdeko-
riert werden, gibt es immer etwas 
Neues zu entdecken

„Unser Haus steht in einer tollen Ausfl ugs-Gegend“  

chen-Villa. Längst ist das „Blaue Haus“ ein 
Geheimtipp in Oberstaufen geworden. 

Das mag nicht nur an dem ungewöhn-
lichen Äußeren der Villa liegen, sondern 
auch an ihrem Innenleben. Das Besondere 
daran: Noch während wir im Café unseren 
Kuchen genießen, können wir mit unseren 
Augen schon Shoppen gehen. Denn das 
Café ist integriert in einen ganz zauber-
haften Deko-Laden: schönes Geschirr, Glä-
ser, Tischwäsche, Kerzen, Servietten – fast 
alles davon aus Skandinavien. Heimlich 
schauen wir uns ein paar nordische Ein-
richtungs-Tricks ab. Wie hell so ein Raum 
plötzlich durch die weißen Regale und Vi-
trinen wird! Wie die cremigen Pastell-Töne 
des Geschirrs dazu diese weiche Stimmung 
in den Raum zaubern, das Haus großzügig 
und lichtdurch� utet erscheinen lassen! 

Nebenan haben die Strömbergs eine 
Ferienwohnung eingerichtet – natürlich im 
Skandinavien-Stil. „Ich liebe diese klaren 
Farben“, sagt Helen Strömberg, die das 
„Blaue Haus“ zusammen mit ihrem Bruder 
Marc Hertlein betreibt. Noch immer holt 
sie sich viele Anregungen bei Reisen in den 
Norden. Zum Beispiel, wie gut Hellblau 
und Weiß zum Naturholz-Ton von Fußbo-
den, Stühlen, Tischen und Sitzbänken passen.

 Als wir das „Blaue Haus“ schließlich ver-
lassen, gehen wir mit einer stillen Begeiste-
rung in unseren Herzen – und der Gewiss-
heit, dass ein privater Lebenstraum 
tatsächlich die Stimmung eines ganzen 
Dorfes verändern kann.  ■ 

„Hier entspanne ich“
Auszeiten sind selten. Deshalb 

zelebriert Helen sie mit einem guten 
Buch und einer Tasse Kaffee. An 

ihrem Lieblingsplatz, inmitten creme-
farbener Möbel, lässt sie sich fallen 

Ruhe-Oase
Den gemütlichen Schlafplatz im Dachge-
schoss der Ferienwohnung kreierte Helen mit 
gestreiften Vorhängen und gut gepolstertem 
Bett. Auch hier herrscht Farbharmonie

Einladend 
Klare Farben – klares Konzept: Im Café 
dominieren Blautöne. Abgerundet wird 
der nordische Stil durch Böden, Stühle 

und Tische in naturbelassenem Holz
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